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Niederschrift
über die öffentliche Sitzung des Fachausschusses für öffentliche

Sicherheit, Generationen und Soziales

Stadt Stadtallendorf
Fachausschuss für öffentliche Sicherheit,
Generationen und Soziales
- Die Vorsitzende -

35260 Stadtallendorf, 30.10.2024

Sitzungstermin: Dienstag, 29.10.2024
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsende: 20:40 Uhr
Ort, Raum: Sitzungssaal der Stadtverordnetenversammlung, Bahnhofstraße 2,

35260 Stadtallendorf

Anwesend sind:

Frau Carla Mönninger-Botthof
Herr Berthold Littich
Herr Norbert Bierek
Herr David Harris
Herr Werner Hesse Vertreter für Frau Stv. Fatma Sevilay Tosun
Frau Annemarie Hühn
Frau Nazli Kavlo Vertreterin für Frau Stv. Pia-Sophie Fisbeck
Herr Levent Kurt Vertreter für Frau Stv. Karin Ittermann
Herr Walter Mengel
Herr Thomas Seinsoth
Herr Stefan Weitzel

Bürgermeister:

Herr Christian Somogyi

Vom Magistrat:

Herr Robert Botthof

Stadtverordnetenvorsteherin

Frau Ilona Schaub

Stellv. STVVorsteher:

Herr Bernd Weitzel

Fraktionsvorsitzende:

Herr Mario Huhn
Herr Klaus Ryborsch

Von der Verwaltung:

Herr Dirk Schindler
Herr Marco Sommer

Gast:

Herr Patrick Schulz

Schriftführer:

Herr Yörn Weber
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Tagesordnung:

Inhalt der Verhandlungen:

Entschuldigt fehlen:

Frau Pia-Sophie Fisbeck
Herr Michael Goetz
Frau Karin Ittermann
Herr Winand Koch
Herr Stefan Rhein
Frau Fatma Sevilay Tosun
Herr Ali Üngör

1 Eröffnung und Begrüßung
2 Sachstandsbericht Brand Feuerwehr
3 Beratung von eingegangenen Anträgen

Kenntnisnahmen
4 Sachstandsbericht Busanbindung Gewerbegebiet Nord-Ost
5 Subventionierung des innerstädtischen Buslinienverkehrs
6 Beschlusskontrolle
7 Berichte aus den Verbandsversammlungen
8 Mitteilungen
9 Verschiedenes

Zu 1 Eröffnung und Begrüßung

Die Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit
fest. Anmerkungen zur Niederschrift aus der letzten Sitzung gibt es nicht. Die
Niederschrift wird somit genehmigt.

Anträge oder Änderungen zur Tagesordnung stellt die Ausschussvorsitzende vor.
Ein zusätzlicher Tagesordnungspunkt aufgrund der Ereignisse rund um den
Brand bei der Feuerwehr soll aufgenommen werden. Der Ausschuss stimmt
dieser Änderung einstimmig zu. Der Tageordnungspunkt wird unter Punkt 2 somit
aufgenommen.

Zu 2 Sachstandsbericht Brand Feuerwehr

Herr Stadtbrandinspektor Schulz gibt zur aktuellen Situation bei der Feuerwehr
einen Sachstandsbericht ab und erläutert speziell die Sachlage zu den
Fahrzeugen (s. Powerpoint-Präsentation).

Herr Bürgermeister Somogyi erläutert im Anschluss die weitere Vorgehensweise
der Verwaltung im Hinblick auf Neu- und Ersatzbeschaffungen von Fahrzeugen.
Hierzu wurde eine Taskforce gebildet, die aus Vertretern der Verwaltung und der
Feuerwehr besteht.

Die SPD-Fraktion dankt der Verwaltung und Feuerwehr für das schnelle Handeln
und der Einsatzbereitschaft. Die aufgezeigten Wege der Beschaffung werden
auch weiterhin zu einer schnellst möglichen Einsatzbereitschaft bei der
Feuerwehr führen. Weiter bedankt man sich für die durchgängige Solidarität und
den Einsatz.
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Herr Bernd Weitzel (SPD-Fraktion) erinnert daran, dass es sich beim Brandschutz
um eine kommunale Pflichtaufgabe im Rahmen der Selbstverwaltung der
Kommunen handelt. Bei der Unterstützung macht es sich das Land Hessen „zu
leicht“. Hier hätte er mehr Unterstützung erwartet.

Herr Bürgermeister Somogyi entgegnet hierzu, dass das Land Hessen vom 1.
Tag nach dem Brandereignis seine Unterstützung angeboten hat. Abordnungen
sind vom zuständigen Ministerium vor Ort gewesen. Demnächst wird sich der
Innenminister höchstpersönlich ein Bild von der Lage machen.

Frau Ilona Schaub (CDU-Fraktion) spricht ein großes Lob an die Feuerwehr für
Ihren unermüdlichen Einsatz in dieser schwierigen Zeit aus.

Zum Sachstandsbericht spricht sie die große Diskrepanz zwischen den hohen
Anschaffungskosten bei den Fahrzeugen zu der dann doch relativ geringen
Förderung durch das Land Hessen an.

Zudem hat sie zwei Fragen zur Beschaffung von Fahrzeugen. Zum einen geht es
um die Leihdauer und ob diese im Bedarfsfall verlängert werden kann. Zum
anderen geht es um die Sinnhaftigkeit beim Kauf von Gebrauchtfahrzeugen.

Antwort von Stadtbrandinspektor Schulz:

Eine Verlängerung der Leihdauer ist prinzipiell im Einzelfall möglich. Hier haben
bereits einige Feuerwehren positive Signale gesendet. Der Kauf von gebrauchten
Fahrzeugen ist nicht immer möglich, da aufgrund des hohen Gefahrenpotentials
in der Stadt Stadtallendorf besondere Anforderungen an die Fahrzeuge zu stellen
sind. Hier muss in der Regel eine bedarfsorientierte Beschaffung erfolgen.

Zu 3 Beratung von eingegangenen Anträgen

Es liegen keine Anträge vor.

Zu Kenntnisnahmen

Zu 4 Sachstandsbericht Busanbindung Gewerbegebiet Nord-Ost

Herr Yörn Weber (FB 3) erläutert die geplante Busanbindung an das
Gewerbegebiet Nord-Ost den Ausschussmitgliedern (s. Powerpoint-
Präsentation).

Hierzu wird es in der nächsten Ausschusssitzung einen weiteren Bericht vom
RNV (Landkreis Marburg-Biedenkopf) geben. Dabei können dann weitere Fragen
zur geplanten Umsetzung gestellt werden. Ein Beschluss soll dann gefasst
werden.

Zu 5 Subventionierung des innerstädtischen Buslinienverkehrs

Herr Bürgermeister Somogyi erläutert kurz den aktuellen Sachstand zur
Subventionierung des innerstädtischen Buslinienverkehrs. Der Termin zur
Umsetzung liegt der Verwaltung inzwischen vor (ab dem 01.01.2025). Aufgrund
der geänderten Preisstruktur mit dem neuen Fahrplan ab Mitte Dezember 2024,
erhöht sich auch die Subventionierung pro Fahrkarte durch die Stadt
Stadtallendorf. Ein Beschluss wurde nicht gefasst.



Seite: 4

Carla Mönninger-Botthof Yörn Weber
Vorsitzende Schriftführer

Zu 6 Beschlusskontrolle

Keine Wortmeldung.

Zu 7 Berichte aus den Verbandsversammlungen

Der letzte Bericht aus der Verbandsversammlung liegt bereits im Ratsbüro und
soll als Anlage zur Niederschrift beigefügt werden.

Zu 8 Mitteilungen

Keine Wortmeldung.

Zu 9 Verschiedenes

Die Stadtverordnetenvorsteherin Ilona Schaub erinnert an den Termin zum 50.
Jubiläum der Gebietsreform. Die bisherigen Rückmeldungen zur Teilnahme sind
bislang recht überschaubar.


